
Angaben des Bewerbers

1. Personalien des Bewerbers

Name, Vorname: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Geb. am: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

 

Straße, Nr., PLZ, Wohnort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

2. Erklärung des Bewerbers und – bei Minderjährigen – zusätzlich des gesetzlichen Vertreters

Ich erkenne die Ausbildungs- und Prüfungsvorschriften der Deutschen Prüfungsordnung Schwimmen / Rettungsschwimmen an.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

(Ort, Datum Unterschrift des Bewerbers)

Bei Minderjährigen:

Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn das oben genannte Abzeichen erwirbt.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

(Ort, Datum Unterschrift des gesetzl. Vertreters)

3. Ausfertigungsstelle:

Eingetragen am:         

 

Nr.:         

Prüfungskarte für den Erwerb des
141 Junior-Retter
Voraussetzungen für den Erwerb:
Das Abzeichen Juniorretter kann frühestens nach Vollendung des 10. Lebensjahres erworben werden (Ausbildung und Prüfung).
Das Deutsche Schwimmabzeichen Gold (123) muss vorliegen. 

Die Prüfung besteht aus einem praktischen und theoretischen Teil.

l Die praktische Prüfung umfasst folgende Elemente:

 100 m Schwimmen ohne Unterbrechung, davon 25 m Kraulschwimmen, 25 m Rückenkraulschwimmen, 25 m Brustschwimmen,c
25 m Rückenschwimmen mit Grätschschwung ohne Armtätigkeit 

 25 m Schleppen eines Partners mit Achselschleppgriff c
 Selbstrettungsübung: Kombinierte Übung in leichter Freizeitbekleidung, die ohne Pause in der angegebenen Reihenfolge zu erfüllen ist:c

fußwärts ins Wasser springen, danach Schwebelage einnehmen, 4 Minuten Schweben an der Wasseroberfläche in Rückenlage
mit Paddelbewegungen, 6 Minuten langsames Schwimmen, jedoch mindestens viermal die Körperlage wechseln (Bauch-, Rücken-, Seitenlage)
Anschließend die Kleidungsstücke im tiefen Wasser ausziehen 

 Fremdrettungsübung: Kombinierte Übung, die ohne Pause in der angegebenen Reihenfolge zu erfüllen ist:c
15 m in Bauchlage anschwimmen, nach halber Strecke kopfwärts auf ca. 2 m Tiefe abtauchen und zwei kleine Gegenstände (z.B. Tauchringe) 
heraufholen, diese anschließend fallen lassen und das Anschwimmen fortsetzen,15 m Schleppen eines Partners mit Achselschleppgriff,
Sichern des Geretteten 

l Die theoretische Prüfung umfasst den Nachweis folgender Kenntnisse:

 Selbstrettung, Grundverhalten für die Fremdrettung, c
elementare "Erste Hilfe" 

Ausführungsbestimmungen: Beim 10 0 m Schwimmen müssen die geforderten Schwimmarten in koordinierter Schwimmtechnik mit
 regelmäßiger Atmung ausgeführt werden. Bei der kombinierten Übung zur Selbstrettung gelten als Freizeitbekleidung jeweils
ein Hemd und eine Hose über der Schwimm Bekleidung (z. B. T - Shirt, Hemd mit langen Ärmeln, lange Hose, Shorts oder Schlafanzug).
Bei der kombinierten Übung zur Fremdrettung kann die Schwimmart frei gewählt werden.

Einsatz von Schwimmbrillen und Limitierungen
Die Prüfungsbestimmungen sind für männliche und weibliche Personen gleich.
Alle Übungen und Prüfungen sind in Schwimmbekleidung und ohne Hilfsmittel
(z.B. Schwimmbrille, Auftriebshilfen) durchzuführen. 
Für die Prüfungsabnahme existieren keine Ausnahmen.

1. Prüfung am:______________




